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Praxisübergabe innerhalb der Praxisübergabe innerhalb der 
Familie rechtzeitig planenFamilie rechtzeitig planen

Sie möchten Ihre Praxis innerhalb der Familie übergeben? Die Experten der Treuhand Hannover unterstützen Sie gerne ab Schritt 
eins des Prozesses und verraten, was Sie im Blick haben sollten.

Sie möchten Ihre Praxis an die nachfolgende Generation übergeben? Wir empfehlen, sich rechtzeitig mit diesem Thema auseinan-
der zu setzen. Der Übergabeprozess ist durchaus komplex, weshalb es hilfreich ist, Experten mit Branchen- sowie entsprechenden 
Fachwissen an der Seite zu haben. Die Treuhand Hannover kann Sie bei Ihrem Vorhaben ab Schritt eins unterstützt. 

Vorteile bei der Praxisübergabe innerhalb der Familie
Ziele bei einer Praxisnachfolge sind zum Beispiel die optimale finanzielle Absicherung der gesamten Familie, Gerechtigkeit und die 
Vermeidung zu hoher Steuerbelastungen. Wichtig ist daher ein steuerrechtlich abgesichertes, betriebswirtscha�lich sinnvolles und 
zukun�sfähiges Konzept. Zentraler Punkt hierbei ist die Ermittlung des Praxiswerts. 

Unsere Leistungen für Ihre Praxisübergabe
Eine Praxisübergabe ist ein komplexer Vorgang, bei dem es viel zu beachten gilt. Mit der Treuhand Hannover haben Sie einen 
Experten an der Seite, der sowohl über Branchenkompetenz als auch über das nötige Fachwissen verfügt, um Ihnen alle benötigten 
Leistungen aus einer Hand anbieten zu können. Dazu zählen, …
• das Erstellen eine Praxiswertermittlung,
• die Erarbeitung verschiedener Übertragungsalternativen und
• natürlich unterstützen wir Sie aktiv bei der Umsetzung.

Auf diese Weise erhalten Sie …
• … eine transparente Entscheidungsgrundlage durch die Betrachtung sowie Berechnung verschiedener Alternativen.
• … ein steuerrechtlich abgesichertes, betriebswirtscha�lich sinnvolles und zukun�sfähiges Übergabekonzept.
• … die Begleitung durch uns bis hin zu einer Lösung, die die gesamte Familie absichert, sowie Familienstreitigkeiten vermeidet.

Die Treuhand Hannover begleitet Sie beim ganzen Prozess der Praxisübergabe und bei der Entscheidungsfindung auf Basis eines 
transparenten Übergabekonzepts. Kontaktieren Sie uns gerne!

Treuhand Hannover Steuerberatung 
und Wirtscha�sberatung für Heilberufe GmbH
Niederlassungen deutschlandweit, auch in

BERLIN ·   Invalidenstr. 92 · Tel. 030 315947-0
BERNAU ·  Breitscheidstr. 46 · Tel. 03338 75251-0
COTTBUS ·  Inselstr. 24 · Tel. 0355 38052-0
FRANKFURT (ODER) · Große Scharrnstr. 60-66 · Tel. 0335 3871789-0
NEURUPPIN ·  Junckerstr. 6b · Tel. 03391 4500-0
POTSDAM ·  Geschwister-Scholl-Str. 54 · Tel. 0331 2005828-0
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Gemeinsam mit der BARMER veranstaltete die KZVLB am 15. Februar eine Pressekonferenz, 
auf der es um die Zahngesundheit der Menschen im Land Brandenburg und speziell die Situa-
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+49 (0)30 761 80 667 buch@quintessenz.dewww.quint.link/zahnverschleiss

Hans van Pelt | Cees Kreulen | Frank Lobbezoo 
Peter Wetselaar (Hrsg.)

 Zahnverschleiß
Diagnose | Behandlung | Nachsorge
 336 Seiten, 963 Abbildungen
Artikelnr. 23030
€ 138,–

BILDATLAS

 Die Abnutzung von Zähnen ist ein 
multifaktorielles Geschehen, das zum 
Verlust von Zahnhartsubstanz führt und 
komplexe Behandlungen zur Folge haben 
kann. Mittlerweile existieren zum Thema 
Zahnverschleiß neue wissenschaftliche 
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sowie deutlich verbesserte 
Behandlungstechniken und Materialien, die 
in diesem Atlas von erfahrenen Klinikern 
zusammengestellt wurden.  Neben 
einem allgemeinen Teil zu Terminologie, 
Diagnostik, Behandlungsmanagement und 
restaurativer Therapie  widmet sich das 
Buch mit zahlreichen  Fallpräsentationen 
der individuellen Erstellung eines 
Behandlungsplans, der Behandlung bei 
lokalem Verschleiß sowie der Behandlung 
bei generalisiertem Verschleiß.  Die große 
Vielfalt gut dokumentierter Behandlungen 
möchte  Leserinnen und Leser inspirieren , 
neue Wege  bei der Behandlung von 
Zahnverschleiß  zu gehen.
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Am 29./30. März fand die konstituierende Vertreterversammlung der Kassenzahnärztlichen 
Bundesvereinigung in Berlin statt. Im Mittelpunkt standen die Wahlen zum Vorstand und für 
die Gremien der Wahlperiode 2023 bis 2028. Mit Dr. Ute Maier wurde zum ersten Mal eine Frau 
in den KZBV-Vorstand gewählt.
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37 von 42 gewählten Kammerversammlungsmitgliedern kamen zur Frühjahrstagung am  
1. April in das Hotel Esplanade Bad Saarow. Neben den Berichten des Präsidenten und des Vor-
standes ging es um den Haushaltsabschluss 2022 sowie die Wahl von BZÄK-Ersatzdelegierten.
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Mitte März besuchte die Arbeitsgruppe "Junge Zahnärzte" aus dem Land Brandenburg die  
Bundeszahnärztekammer (BZÄK). Die Gäste informierten sich über Sinn und Zweck von Stan-
despolitik sowie in den Redaktionsräumen über die Arbeit der "Zahnärztlichen Mitteilungen". 
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Ich bin für Sie in Brandenburg da!
+49 (0)160 90 96 15 28

Kristina Caruana
Ihre Beraterin

  neueste Technologien
     wie z.B. eigenes Fräszentrum/   
     Lasermeltingverfahren
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     mit InteraDent WiFlexX

  ������
     deutscher Zahnersatz und   
     philippinischer Zahnersatz

  5 Jahre Garantie
     auf unseren Zahnersatz

  ���������������������
�
     im Dentalbereich

  	��
������

     nach Iso 9001

Ihr klimaneutrales  

Dentallabor für Zahnersatz  

& Zahnästhetik

K L I M A N E U T R A L E R  Z A H N E R S A T Z
F Ü R  U N S E R E  U M W E L T

Wir übernehmen Verantwortung als
klimaneutrales Unternehmen.
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Pöppinghaus : Schneider : Haas 
Rechtsanwälte PartGmbB
Maxstraße 8 · 01067 Dresden

Telefon 0351 48181-0 · Telefax 0351 48181-22
kanzlei@rechtsanwaelte-poeppinghaus.de
www.rechtsanwaelte-poeppinghaus.de

3. Fortbildungstag 
für Zahnärzte
Freitag, 12. Mai 2023, 16 Uhr, Schloss Eckberg Dresden
Teilnehmerbeitrag 120 EUR inkl. Buffet und Seminarunterlagen

Ist ein Zahnärzte-MVZ sinnvoll?
Referent: Dr. jur. Michael Haas, Rechtsanwalt, Fachanwalt für Handels- und Gesellschaftsrecht, 
Fachanwalt für Medizinrecht 

Deine, meine, unser – Existenzfalle Scheidung/Trennung für den Zahnarzt
Referentin: Diana Wiemann-Große, Rechtsanwältin, Fachanwältin für Familienrecht, 
Fachanwältin für Erbrecht

Praxisnachfolge – Besonderheiten und Haftungsrisiken
Referent: Marcel Schmieder,  Rechtsanwalt, Fachanwalt für Handels- und Gesellschaftsrecht, 
Zertifi zierter Restrukturierungs- und Sanierungsexperte 

Fachkräftemangel in der Zahnarztpraxis: 
Was ist bei ausländischen Mitarbeitern zu beachten?
Referentin: Katerina Waurick, Rechtsanwältin, Internationales Vertragsrecht

Aktuelles zum Arbeitsrecht
Referent: Philipp Schneider, Rechtsanwalt, Fachanwalt für Arbeitsrecht

Erbfall, Zahnarztpraxis, Finanzamt – Erbschaftsteuerfalle: Berliner Testament
Referentin: Diana Wiemann-Große, Rechtsanwältin, Fachanwältin für Familienrecht, 
Fachanwältin für Erbrecht

Wir bitten um Anmeldung telefonisch, per E-Mail oder über unsere Homepage bis zum 28. April 2023. 
Punktevergabe gemäß Empfehlung BZÄK/DGZMK: 5 Fortbildungspunkte

Dr. jur. 
Michael Haas

Diana 
Wiemann-Große

Marcel 
Schmieder

Katerina 
Waurick

Philipp 
Schneider

Fachberater für Gesundheitswesen (IBG/HS Bremerhaven)
Fachberater für den Heilberufebereich (IFU/ISM gGmbH)
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Daniel Dommenz - Steuerberater, Anja Genz - Steuerberaterin

Platz vor dem Neuen Tor 2  • 10115 Berlin
Tel.: (030) 28 09 22 00 • Fax: (030) 28 09 22 99

advisa.berlin@etl.de • www.etl.de/advisa-berlin

ETL ADVISA Berlin
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Wir sind eine hochspezialisierte 
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ausschließlich Angehörige der Heilberufe.
Vertrauen Sie unserer langjährigen Erfahrung 
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• Praxisgründungsberatung
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• Praxisvergleich
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Besuchen Sie uns auch im Internet
oder folgen Sie uns auf Facebook
www.zahnrat.de

www.facebook.com/zahnrat.de

XXXXXXX • XXXXXXX • XXXXXXX • XXXXXXX

109109
Zahnärztliche Implantate • Ablauf • Knochenaufbau • Kosten

Gesunde Zähne sehen nicht nur gut 
aus, sie sind auch für das Kauen,
Schlucken und Sprechen außer-
ordentlich wichtig. Der Verlust ein-
zelner oder mehrerer Zähne kann 
daher schwerwiegende funktionale,
aber auch ästhetische und psycho-
soziale Folgen haben.

Die Hauptursachen für Zahnverlust 
sind die zahnmedizinischen Volks-
krankheiten Karies und Parodonti-
tis, aber auch Unfälle. Wenn nach

Implantate —  
Die unsichtbaren  
Dritten

Patienteninformation der Zahnärzte

Besuchen Sie uns auch im Internet
oder folgen Sie uns auf Facebook
www.zahnrat.de

www.facebook.com/zahnrat.de

XXXXXXX • XXXXXXX • XXXXXXX • XXXXXXX

111111
Parodontitis – eine Entzündung und ihre Entstehung • Therapie • Parodontitis und Diabetes

Nur ein bisschen Zahnfleischbluten 
und Mundgeruch? Oder es schmerzt 
ein bisschen beim Biss in den Ap-
fel? Obwohl knapp die Hälfte der
Deutschen an Parodontitis leidet,
wird die Gefahr, die von der bakte-
riellen Entzündung des Zahnhalte-
apparates ausgeht, unterschätzt.
Eine beginnende Parodontitis ist 
oft wegen der eher milden Symp-
tome für Sie als Patientin oder Pa-
tient kaum zu erkennen.

Was viele nicht wissen: Parodon-
titis betrifft nicht nur den Mund- 
bereich und führt langfristig zu
Zahnverlust. Die Krankheit wirkt 
sich auf den gesamten Körper aus, 
schwächt das Immunsystem und 
begünstigt das Risiko für Herzin-
farkte, Schlaganfälle oder Diabetes. 

Damit es nicht so weit kommt, ist 
eine gute Zahnpflege sowie der re-
gelmäßige Besuch beim Zahnarzt/
der Zahnärztin wichtig.

In dieser Ausgabe erklären wir Ih-
nen, wie Sie eine Parodontitis selbst 
erkennen und wie Sie aktiv vorbeu-
gen können.

Parodontitis –  
wenn das Zahnfleisch
locker lässt

Besuchen Sie uns auch im Internet
oder folgen Sie uns auf Facebook
www.zahnrat.de

www.facebook.com/zahnrat.de

XXXXXXX • XXXXXXX • XXXXXXX • XXXXXXX

108108
Zahnwechsel – Mundgesundheit für Kinder und Jugendliche

So viele Erwartungen, so viele Ver-
änderungen, so viele neue Erfah-
rungen – mit dem ersten Schultag 
machen sich die Kinder auf ihren ei-
genen Weg. In der Schulzeit erleben 
sie vielfach geistige und körperliche 
Veränderungen, die die Eltern aus 
eigener Erfahrung kennen und des-
halb am besten begleiten können. 
Das Zähneputzen vom Kleinkindalter 
an, die Verwendung kindgerechter 
Zahnpasta, der regelmäßige Besuch 
von Zahnärzten im Kindergarten und 

Zwischen Zahnlücke 
und Weisheitszahn

Besuchen Sie uns auch im Internet
oder folgen Sie uns auf Facebook
www.zahnrat.de

www.facebook.com/zahnrat.de

XXXXXXX • XXXXXXX • XXXXXXX • XXXXXXX

110110
Zahnersatz – herausnehmbar und kombiniert • Parodontitis • Reinigung und Pflege

Jeder Zahn spielt seine Rolle im
natürlichen, menschlichen Gebiss.
Geht aus den unterschiedlichsten 
Gründen ein Zahn verloren, muss
er ersetzt werden. Dies gilt natür-
lich auch für den Ersatz mehrerer 
verlorengegangener Zähne. Nur so
können das komplizierte Zusam-
menspiel von Kaumuskeln und 
Kiefergelenk bei der Nahrungsauf-ff
nahme, beim Sprechen und in der 
Ästhetik erhalten und Folgeschä-
den vermieden werden.

Selbstverständlich wünscht sich
jeder eine Zahnersatzversorgung, 
die den natürlichen Gegebenheiten
sowohl im Aussehen als auch im
Tragekomfort am nähesten kommt.
Aus diesem Grund wird sehr oft 
eine festsitzende Versorgung mit 
Zahnersatz favorisiert. Aber es gibt 
auch Gründe, warum dem heraus-
nehmbaren Zahnersatz (umgangs-
sprachlich: Prothese) der Vorzug
gegeben werden sollte.

In diesem ZahnRat möchten wir
Ihnen die verschiedenen Arten
erläutern und Sie damit bei Ihrer 
Entscheidungsfindung mit Ihrem
Zahnarzt oder Ihrer Zahnärztin un-
terstützen.

Er sitzt –  
der herausnehmbare 
Zahnersatz

Jeder Patient ist individuell – und so auch 

seine Fragen und seine Behandlung. In-

formieren Sie Ihre Patienten zu den un-

terschiedlichsten Themen und geben 

Sie ihnen Einblick in die Welt der 

Zahnheilkunde.

Bestellen Sie hier verschiede-

ne themenbezogene Aus-

gaben des ZahnRat für 

Ihren Wartebereich.

Jeder Patient

seine Frage

formiere

terschi

Sie i

Za

Nachbestellungen unter
www.zahnrat.de

E-Mail: m.palmen@satztechnik-meissen.de

Telefon: 03525 7186-0

Fax: 03525 7186-12

Versandkosten (zzgl. 7 % MwSt.)
Menge  Preis/Bestellung Versand Gesamt

10 Exemplare 2,60 € 2,60 € 5,20 €

20 Exemplare 5,20 € 3,00 € 8,20 €

30 Exemplare 7,80 € 4,90 € 12,70 €

40 Exemplare 10,40 € 7,50 € 17,90 €

50 Exemplare 13,00 € 7,70 € 20,70 €



Die reinen Fakten beeindrucken schon allein: 1976 
beendeten Sie, Dr. Dietmar Lode, Ihre Fachzahn-
arztweiterbildung für Allgemeine Stomatologie und 
übernahmen ab 1979 die Leitung der zahnärztlichen 
Abteilung des Landambulatoriums Ortrand. Dann 
entschieden Sie sich ab April 1991 für eine Nieder-
lassung und bezogen zwei Jahre später das jetzige 
Haus, bauten die Praxis ein und den Wohnraum um. 
Haben Sie schließlich zu Ihrem Sohn Christian (Jahr-
gang 1978) gesagt: Nun werde mal Zahnarzt, um 
das hier alles zu übernehmen?
Dietmar Lode: -

-

-

Christian Lode: -

Was war überhaupt Ihr Auslöser, nicht auf Zahntech-
nik, sondern auf Zahnmedizin zu gehen?

Christian Lode: -
-

-
-
-

Die Vorbereitungszeit und erste Berufserfahrungen 
sammelten Sie bewusst nicht in der väterlichen Pra-
xis? 

Christian Lode:

Dr. Lode, woher stammt Ihr großes Interesse an der 
Prothetik, denn Sie sind ja KZV-Gutachter für Zahn-
ersatz und Parodontologie?

-
-

Dr. Dietmar Lode hat nicht nur immer noch viel Spaß an seiner Arbeit als Zahnarzt nach inzwi-
schen 52 Berufsjahren, sondern mit seinem Sohn Christian seit 2009 langfristig die Nachfolge 
geregelt – auch in Bezug auf die Tätigkeit als KZV-Gutachter
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-

-

Sind das alles Gutachten von fertigen Arbeiten?

Dr. Dietmar Lode: 
-
-

Christian Lode: -
-
-

Sie sehen also nur Heil- und Kostenpläne?

Dr. Dietmar Lode:

-
-

Sind genügend Gutachter benannt?

Dr. Dietmar Lode: -

Christian Lode:

-

-

Würden Sie sich als typische Hauszahnarztpraxis 
bezeichnen?

Christian Lode: 

Dr. Dietmar Lode: 

Wann haben Sie sich dazu entschlossen, KZV-Gut-
achter zu werden?

Dr. Dietmar Lode:
-
-

-

Christian Lode:

-

Gibt es etwas, was Sie aus Ihrer jahrzehnterlanger 
Erfahrung den Kollegen sagen würden?

Dr. Dietmar Lode: -

-

-

-
-



Wann und warum sind Sie Gutachter für die Kam-
mer geworden?

-

Für welche Gebiete übernehmen Sie Gutachten?

Mit welchem Zeitaufwand ist in etwa für ein Gutach-
ten zu rechnen?

-

-

Sind Gerichtsgutachten und Privatgutachten gleich-
zusetzen?

Gibt es ganz allgemein Fehler, die in der Zahnärz-
teschaft immer wieder passieren? Was könnte man 
dagegen tun?

-

Gibt es genügend Kammergutachter?

Die Landeszahnarztekammer Brandenburg beruft Privatgutachter für Patienten oder für das 
Gericht. Über die Unterschiede zum KZV-Gutachten und den Verfahrensweg insbesondere bei 
Gerichtsgutachten unterhielten wir uns mit Gutachterin Dipl.-Stom. Bettina Suchan.
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www.kzvlb.de/bereitschaftsdienst/

-

-

Nachbestellungen:



Für den 15. März lud die KZVLB zur jährlichen Gutachtertagung ins "Van der Valk Hotel Berlin 
Brandenburg" in Berlin Blankenfelde-Mahlow. Der Einladung folgten mehr als 80 ehrenamtliche 
zahnärztliche Gutachter für ZE und PAR.
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www.zahntechnik-meissen.de

-
Mi., dem 10. 

Mai
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Spielen die Nachfragen nach dem 
Bonusheft immer noch eine gro-
ße Rolle? Solche Anfragen laufen 
ja auch bei uns in der Kommuni-
kation auf.

-

-

-

Sind Sie insgesamt gut ausge-
bucht? 

-
-

Worauf führen Sie das zurück? 
Wobei brauchen die Patienten 
viel Hilfe und Unterstützung?

-

-
-

-

-
-

Müsste die Beratung ausgebaut 
werden?

-

-

-

Den Patienten bleibt sonst nur 
das Gespräch mit ihrer Kranken-
kasse?

-

Sybille Bohnet und Janett Kostoj schildern ihren Beratungsalltag mit den Patienten in der 
KZVLB im Gespräch mit Volker Heitkamp, Leiter Kommunikation der KZVLB 
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Die Schlichtungsstelle hat die Aufgabe, bei Streitigkeiten zwischen Kammerangehörigen und 
Patienten über das behauptete Vorliegen von Behandlungsfehlern und deren Folgen zu vermit-
teln. Kommt eine Einigung nicht zustande, kann ein ordentliches Gericht angerufen werden.

SV-Büro für Strahlenschutz
Dipl.-Phys. Ulrich Timmer
Behördlich bestimmter Sachverständiger 
für Strahlenschutzprüfungen

Strahlenschutz in besten Händen.
Jetzt überall im Land Brandenburg! 
Gebührenrechner & Recall für Ihre Strahlenschutz- 
 prüfung auf meinstrahlenschutz.de/preise

Tel. 0179/1477 407 · timmer@roe24.de
Gratis: Beratung zu Planung & Umbau. Sofortberichte für Neu- 
& Ersatzgeräte. 5-Jahresprüfung? Wir erinnern Sie gerne!

-

-
-



Frau Susanne Becker, Sie haben als Vorsitzende 
Richterin am Landgericht Cottbus im Frühjahr 2020 
die Nachfolge von Peter Rhein angetreten – war da-
mit automatisch die Funktion als Vorsitzende der 
Schlichtungsstelle enthalten? Er war ja über Jahr-
zehnte auch der Vorsitzende.

-

-

-

Auf welche Erfahrungen können Sie nach den ersten 
drei Jahren zurückblicken?

-

-
-

jederzeit

-

-

-

Wie läuft eine Verhandlung ab?

-
-

-

-

-

-
-

-

-
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+49 (0)30 761 80 667buch@quintessenz.de

N
EU

Andreas Filippi | Fabio Saccardin
Sebastian Kühl (Hrsg.)

Fit für den zahnärztlichen 
Notfalldienst
Hardcover inkl. 10 Videos
376 Seiten, 640 Abbildungen
Artikelnr. 23870, € 128,–

Die konkrete Situation im zahnärztlichen 
�����������	�
�	�
����
�
����	
�����	�
��	
��

zahnärztlichen Praxisalltag. Gerade am Abend 
oder am Wochenende ist das Praxispersonal 
��
���
�����
���������
�������
��	
��������

Therapiespektrum reduziert sein kann.
Das vorliegende Buch beschäftigt sich mit 
!�����
"�����	�
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���#
��	��	������
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�����������	�
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Diagnosen. Es beschäftigt sich aber auch 
���
���
!��	���������
$��	������������

der Patientinnen und Patienten, die dabei 
anzutreffen sind.
Das Buch ist kurz und knackig geschrieben, 
bildreich gestaltet und mit Videos, die per 
QR-Code aufzurufen sind, angereichert. 
Es kann daher schnell  mehr Sicherheit im 
zahnärztlichen Notfalldienst geben. Aufgrund 
seines Konzepts eignet es sich auch 
���!��������
��	
����	����������#


www.quint.link/ notfalldienst

SOUVERÄN (BE)HANDELN
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09.05., 06.06. und 04.07.2023
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Am 9. März tagte der Zulassungsausschuss für Zahnärzte turnusgemäß in der KZVLB. 
In dieser Sitzung wurde neun Zulassungsanträgen stattgegeben. Wir freuen uns auf eine gute  
Zusammenarbeit.
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vollständiger

sowie

sowie

-

-

-

-

-
-
-

-

-
-

-
-

Zusammenfassung  
Wann liegt ein Richtlinienverstoß gegen die 
PAR-Richtlinie vom 01.07.2021 vor:

-

-

fristge-
recht durchgeführt                             



-

-
-
-

.

-
-

-

-
-

kostenfreiFr., 8. September



-
-
-

-
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Wenn es um die Organisation des Arbeitsschutzes geht, ist die Landeszahnärztekammer Bran-
denburg seit 2021 für die Zahnarztpraxen Ansprechpartner und bietet umfangreiche Hilfen. 
Nun wird das Betreuungsangebot seitens der Kammer komplettiert.

Sicherheitstechnische Betreuung nach dem Arbeitssicherheitsgesetz 

Betreuungs- 
Modelle für  

kleine und mittlere 
Unternehmen  

(KMU) 

 
Regelbetreuung / Grundbetreuung und … 

 
 

 
… Unternehmermodell 
(in Kooperation  
mit der BGW) 

anlassbezogene 
Betreuung 

betriebsspezifische  
Betreuung 

alternative bedarfsorientierte 
Betreuung 

Anzahl aller MA inkl. 
 Reinigungskräfte 
 Minijobber u.s.w. 

Praxen mit bis zu 10 
Beschäftigten 

Praxen mit 11 bis 50 
Beschäftigten 

Praxen mit 1 bis 50 
Beschäftigten 

Grundlage / 
Voraussetzung 

Vertrag  Vertrag  
Vertrag und die Teilnahme an 
Motivations-, Informations- 
und Fortbildungsmaßnahmen 

 Grundbetreuung erfolgt durch den 
Vertragspartner vor Ort 

Praxisinhaber nimmt den 
Arbeits- und Gesundheits-
schutz selbst in die Hand und 
handelt eigenverantwortlich 
(eine schriftliche 
Pflichtenübertragung auf 
verantwortliche Personen 
nach § 13 Abs. 1 Nr. 2, 3 oder 
4 des Arbeitsschutzgesetzes 
ist möglich) 

Betreuungszeiten 
keine festen 
Betreuungszeiten 

feste Betreuungszeit pro 
Jahr entsprechend der 
Anzahl der MA 

Unternehmer legt 
Betreuungsumfang 
eigenständig fest 

Arbeitsmedizinische 
Betreuung 

 durch Rahmenvertragspartner der LZÄKB 
 regionale Ärzte für Arbeits-/Betriebsmedizin 



-

-

-

-

-

-

alle -
-
-

Mi., 5. Juli 2023 

-



Seit geraumer Zeit gibt es in der Zahnmedizin GEFÜHLT nur noch ein Thema: DIGITALISIERUNG. 
Aber stimmt der Eindruck, dass es den Beruf, wie Sie ihn heute ausüben, schon jetzt bzw. in 
naher Zukunft gar nicht mehr geben wird? Deshalb wird es Zeit für ein Status Quo.

-

auch 
ausschließlich konventionell, 
analog praktizierende -

-

-

-
-
-

-
-

-

-

-
-

-

-
-

-

-
-

-

-
-

-

-

-

-

-

-



Satzung zur Änderung der Entschä-
digungsregelung der Landeszahn-
ärztekammer Brandenburg für die 

Aufstiegsfortbildung zum/zur Zahnme-
dizinischen Prophylaxeassistenten/-
assistentin und Zahnmedizinischen 
Verwaltungsassistenten/-assistentin 

nach § 54 Berufsbildungsgesetz

-
-
-

-

§ 1

-



§ 2

-

-
-

§ 3

-

§ 4
-

-

-

-

-
-

-

Satzung zur Änderung der 
Entschädigungsregelung der 

Landeszahnärztekammer Brandenburg für 
die Tätigkeit der Prüfungsausschüsse  und 
des Berufsbildungsausschusses im Rahmen 
der Ausbildung zum/zur Zahnmedizinischen 

Fachangestellten

-
-
-



-

-
-

-

-

§ 1

-

-

§ 2

§ 3
-
-

-

-
-

-



-
-
-

§ 4
-

§ 5
-

-

-
-

-
-

-

Vorstandsbeschluss  Nr. 9/2023  
"Erhebung einer Gebühr für die  

Fristverlängerung der Aktualisierung  
der Fachkunde"

-

-

Beschluss über Ersatzfeststellungen
§ 21 (8) Wahlordnung

-
-

-

-

-



-

-
vor

-
§ 5 der GOZ

-

-

-

-

-

-

-
-
-

-
-

-

-

-
-

-

-

-

-

-

.

Beachte: -
-
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… eine Richtungsänderung im Denken wird uns 
unter anderem seit Anfang dieses Jahres im Zu-
sammenhang mit der Abrechnungsfähigkeit der 
BEL-Nr. 002 3 "Weitere Maßnahmen zur Modell-
herstellung – Verwendung von Kunststoff" ab-
verlangt. Die unmittelbar folgende Frage-Ant-
wort-Gegenüberstellung geht darauf näher ein.

-

-
-
-

-
-

-

-

-

-

-

-
-

-

-
-

-

Hinweis zu den Härtefällen 
-
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-

-
-
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-

-

-

-

-

-

-

-
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-
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-
-

-

-

-

-

"Den betroffenen Patienten kann die 
Leistung nach BEMA-Nr. 05, da medizinisch notwendig, 
nicht vorenthalten werden und ist weiterhin zu erbrin-
gen. Dies gilt auch, wenn – ggf. bis zu einer Anpassung 
der Bewertung der Leistung – die Materialkosten der-
zeit einen höheren Anteil ausmachen sollten, als bei 
der ursprünglichen Bewertung der Leistung."

-

-



-

-
-

-

-
-

-

-

-

-

-
-
-

Fachkräftemangel und Mitarbeitergewinnung sind allgegenwärtige Themen. Dies war ein Grund 
in der AG Junge Zahnärzte, mittels einer Umfrage zu ergründen, warum es in Brandenburg bei 
leicht steigenden Ausbildungszahlen zu einem Fachkräftemangel kommen kann.
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Endlich wieder! So hieß es am 17. und 18. Februar in der Messe Cottbus. Endlich wieder konnte 
die größte Messe für Bildung, Job und Gründung im Land Brandenburg – die IMPULS – an den 
Start gehen. Dieses Jahr war die Kammer mit Stand und einem Vortrag vertreten.
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Der erste volle ZMP-Kurs am Pfaff-Institut nach der Pandemie begann im August 2022 mit 67 
ZFAs. 59 ZFAs bestanden die Prüfungen, darunter alle 17 Praxismitarbeiterinnen aus dem Land 
Brandenburg. Voller Freude wurde die Zeugnisübergabe am 18. März gefeiert. 
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Wenn Sie das ZBB in den Händen halten, gehören sechs von zehn Modulen innerhalb des Cur-
riculums der Vergangenheit an. Aber selbst jetzt ist es möglich, die Module 6 bis 10 zu buchen 
und später die fehlenden Module nachzuholen. Vielleicht motiviert ein Erfahrungsbericht?

-

-

-
-

-

-

-

-

-
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-
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-
-
-
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12./13. Mai
16./17. Juni
29./30. September
10./11. November

Das nächste Curriculum beginnt 
2025.



-
-

-

-

-

-

Mittwoch, den 18. Oktober

-



-
-

-
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-
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-
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-
-

-
-

-

Update Parodontologie 2023 

Fr., 9. Juni
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Implantatprothetik Kompakt 

Fr., 16. Juni
Sa., 17. Juni
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im Mai

... und wünschen allen Zahnärztinnen und Zahnärzten, die in den Monaten Mai und Juni ihren 
Ehrentag feiern, beste Gesundheit, alles Gute und gesellige Stunden im Kreise der Familie.  
Alles Gute insbesondere* ...

-

-

-

im Juni

-
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die neue Lichtausstellung in Cottbus

   Leuchten für Praxis, 

Büro und Wohnräume

Cottbus

Cottbus

An der Oberkirche

An der Oberkirche

Sandower Str. 41  www.lichtgalle.de

Sandower Str. 41  www.lichtgalle.de

Praxiseinrichtungen

Tel. (030) 29 04 75 76

(0800) 5 37 67 24Info-Tel.
www.jerosch.com

Klaus Jerosch GmbH

Planung und Beratung

Praxismöbel für lebendige

und funktionelle Räume



Am 17. Januar 2023 verstarb der langjährige Direktor der Zahnärztekammer Westfalen-Lippe, 
Dr. Jochen Neumann-Wedekindt, im Alter von 85 Jahren. Er war im Land Brandenburg bei weitem 
kein Unbekannter – half er doch in den ersten Jahren nach der Wende beim Aufbau der LZÄKB.
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+49 (0)30 761 80 667buch@quintessenz.de
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Ina Nitschke | Klaus-Peter Wefers | Julia Jockusch

Mobile Zahnmedizin
Die aufsuchende Betreuung 

Hardcover, 368 Seiten, 130 Abbildungen
Artikelnr. 23690, € 98,–

Die Mundgesundheit von Senioren hält aufgrund 
der Heterogenität dieser Patientengruppe viele 
Facetten für die Zahnärzteschaft und deren 
Teams bereit. Die zahnärztliche Behandlung 
wandelt sich mit zunehmender Gebrechlichkeit 
in eine zahnmedizinische Betreuung – eine 
Herausforderung, da die Ziele und damit die 
Behandlungskonzepte überdacht werden sollten, 
aber auch eine Chance, ein auf die Patientinnen 
und Patienten zugehendes und aufsuchendes 
Praxissegment zu etablieren.
 Das Buch soll Mut machen sowie Wege 
aufzeigen, wie eine aufsuchende Betreuung 
am besten zu starten ist und wie diese 
neue Struktur in den Praxisalltag integriert 
wachsen kann. Ein allgemeiner Blick auf 
%�������
���
&�����	��������
���
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���
��

zahnmedizinischen Kontext sowie Erkrankungen 
���
�����
���'
�		
���
���
*����������
������

den Rahmen für die ausführliche Darstellung der 
Konzepte zur aufsuchenden Betreuung.  Darüber 
hinaus werden die rechtlichen Bedingungen 
beschrieben und weiterführende Informationen 
sowie Formulare zur Verfügung gestellt.

www.quint.link/ mobile-zahnmedizin

 MIT WERTSCHÄTZUNG



KONGRESS  ORALE MEDIZIN
 23

10./11. NOVEMBER 2023 | CONGRESS CENTER MESSE FRANKFURT

Paul WeigelMatthias 
Tröltzsch

Markus 
Tröltzsch

Bernd 
Stadlinger

Frank SchwarzWerner SchuppAndreas 
Pfützner

Karina ObrejaHeike Korb- 
macher-Steiner

Christopher 
Köttgen

Martin C. HirschDaniel HellmannFerdinand Gerlach Kerstin GallerDinah Fräßle-
Fuchs

Roland  
Frankenberger

Michael Frank Christof DörferBettina  
Dannewitz

Michael  
Bornstein

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

und Praxis wesentlich erweitert werden sollte, um damit auch der 
Bedeutung einer immunologischen Funktion des oralen Systems in 
Diagnostik und Therapie zu entsprechen.

Vor diesem Hintergrund beschreibt die Orale Medizin die 
Gesamtheit der Zahnmedizin unter besonderer Berücksichtigung 
der Auswirkungen oraler Pathologien und Therapien auf den 
Organismus. Mit dem Kongress Orale Medizin (KOM) möchten 
wir nun ein neues Kapitel für unsere zahnmedizinische Fachwelt 
aufschlagen und damit neue Perspektiven und Horizonte 
erschließen.
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 Dr. M. Frank                 Prof. Dr. R. Frankenberger 

 

 Dr. Ch. Köttgen                 PD Dr. K. Obreja    
 

 Dr. Dr. M. Tröltzsch

Liebe Kollegen und Kolleginnen,

sicher waren Sie schon des Öfteren Teilnehmer und sind es daher 
gewohnt, dass seit mehr als zwanzig Jahren Anfang November 
eine zweitägige zahnärztliche Fortbildungsveranstaltung in 
Verbindung mit einer großen Dentalausstellung im Congress 
<�����
���
&�		�
=��������
	���������#
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����
����
��
���	��

Jahr wieder so sein, allerdings haben wir die inhaltliche Ausrichtung 
und damit auch den Namen der Veranstaltung verändert – Warum?
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der Zahnmedizin, von einem mechanistisch funktionalen und 
kurativen Weltbild hin zu einer Oralmedizin, die die biologischen 
Zusammenhänge zwischen lokaler und systemischer Gesundheit 
mit ihren Wechselbeziehungen zum Gesamtorganismus in den 
Fokus stellt. Diese Betrachtungsweise des oralen Systems als 
wichtige Verteidigungslinie unseres Immunsystems bezieht die 
zahnmedizinische Prävention, die Diagnostik und die Therapie von 
Erkrankungen orofazialer Strukturen und oraler Manifestationen 
von lokalen und systemischen Erkrankungen mit ein. 

„Wir sind nicht nur verantwortlich für das, was wir tun, sondern 
auch für das, was wir nicht tun“ – mit diesem Zitat von Molière wird 
��
��	���
����������	�����
��	����
���
"��������
���
*����������

auf dem Weg zur Oralen Medizin in Wissenschaft, Lehre, Klinik 

KOM-23_C_dt_230329.indd   1 29.03.23   08:20
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Jetzt schon anmelden und den 
Frühbucherpreis sichern unter:
www.quint.link/KOM23

09:00 – 09:30 Update: Additive Fertigung und 3-D-Druck-Verfahren –

��	�@������
�X�
���
�����	����
+���'
��

Paul Weigel

09:30 – 10:00 Regeneration nach dentalem Trauma – Ist das möglich? Kerstin Galler

10:00 – 10:30 Arbeiten mit der neuen PAR-Richtlinie Herausforderungen im Praxisalltag ;������
"��������

10:30 – 11:00 Pause – Besuch der Ausstellung

11:00 – 11:30 Möglichkeit und Grenze�Y
�[���������
*����������
���
�����
���������

Kieferkammaugmentation

=����
%������

11:30 – 12:00 Neue diagnostische bildgebende Technologien Revolution oder Stagnation? Bernd Stadlinger 

12:00 – 12:30 Aligner Orthodontics unter funktionellen Aspekten und Einbeziehung 
des virtuellen Artikulators

Werner Schupp

12:30 – 13:00 Keine Angst vor der Angst ihrer jüngsten Patienten Dinah Fräßle-Fuchs

13:00 – 14:00 Pause – Besuch der Ausstellung

14:00 – 14:30 Schreckgespenst Ganzkörper-CMD –
Mythos oder Wirklichkeit 

Daniel Hellmann

14:30 – 15:00 Schlafmedizin und ihre Bedeutung in der Oralen Medizin Heike Korbmacher-Steiner

15:00 – 15:30 +��
���
"������]���
��	����
�����	����
^�����
!��������
���� Markus Tröltzsch

15:30 – 16:00 Live-on-tape
�[���������
*����������
���
�����
���������

���������������������

=����
%������
Karina Obreja

16:00 %����		�����
 Michael Frank | Roland Frankenberger

12:00 – 12:15 Begrüßung Michael Frank | Roland Frankenberger

12:15 – 13:00 Keynote – Orale Medizin 
die erste Verteidigungslinie unseres Immunsystems

Andreas Pfützner

13:00 – 13:30 Das orale Mikrobiom und seine lokalen und systemischen 
+���	�����������
���
���
+���

Christof Dörfer

13:30 – 14:00 Von Allgemeinerkrankungen zur Manifestation im oralen System – 
���'
�		
���
$���]��������

Michael Bornstein

14:00 – 15:00 Pause – Besuch der Ausstellung

15:00 – 15:30 Symptomatische Merkmale von Allgemeinerkrankungen in der oralen Medizin Matthias Tröltzsch

15:30 – 16:00 Ernährung und Nahrungsergänzung –
Game Changer in der oralen Medizin oder am Ende nur teurer Urin?

Roland Frankenberger

16:00 – 16:30 KI basierte Assistenzsysteme im klinischen Alltag
Realitätscheck und Ausblick

Martin C. Hirsch

16:30 – 17:15 Tech-Giganten drängen in das Gesundhe��	��	��/
Wann übernimmt Dr. Google?

Ferdinand Gerlach

Ab 17:15 Get-together

SAMSTAG, 11. NOVEMBER 2023

FREITAG, 10. NOVEMBER 2023

KOM-23_C_dt_230329.indd   2 29.03.23   08:34



Seit mehr als einem Jahrzehnt ist Dental Ba-
lance in Potsdam verlässlicher Partner für 
Zahnarztpraxen und Labore. Das Familien-
unternehmen, geführt von Helge Vollbrecht, 

-
verse hochwertige Produkte, Materialien und 
Technologien an und veranstaltet regelmäßig 
spannende Schulungen, Vorträge, Demonst-
rationen und Hands-on-Workshops.

-

-
-
-

-

-

-
-



Bieten Praxisräume in Vetschau/Spreewald

Edelmetall-Recycling/-Ankauf
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Kostenfreie Abholung des Scheidgutes
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Ihr regionaler Partner für Praxis und Praxislabor
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JETZT HOHE
MetallpreiseNUTZEN!

Sie lieben und leben Ihren Beruf, Ihnen ist aber 
auch die Work-Live-Balance wichtig?

-

Jetzt anmelden! 
www.dentalberlin.de

9. + 10. Juni 2023 
Classic Remise Berlin

UFFJEPASST,
FRAU DOKTA!

Der neue Fortbildungskongress in Berlin. 
Mit einem Programm, so bunt wie die Stadt.

Am langen Wochenende

fortbilden und

die Stadt erleben

Jet
www.dw.de

Cla

s in Berlin.
e die Stadt.

CME: 13 CME: 13 
punktepunkte



Rechtsanwältin Diana Wiemann-Große

Telefon 03 51 / 48 18 10
www.rechtsanwaelte-poeppinghaus.de

Mit einem Testament möchten Zahnärzte ihre 
Familie absichern. Ist es fehlerhaft, kann das im 

Zahnarztpraxis und Angehörige existenzgefähr-
dend sind. Die Annahme, dass in der eigenen 

ein Irrtum. Selbst in den besten Familien kommt 
es im Erbfall nicht selten zu Streit. 
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Kleinanzeigenteil

Geschäftsanzeigen 

Anzeigen:



AKTUELL.
INFORMATIV.
DENTAL.

Q U I NT E S S E N C E-N E W S.D E
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